
 
Heil Dir, O Herr der Taverne 

 
 
 
Dein Ruf hat die schlummernden Zeiten zum Leben erweckt, 
 Dein Gesang hat die Herzen aller erfreut. 
Und alle tanzen zu der Musik Deiner Seele. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
Dein Name bringt Trost in all unserem Weh, 
Denn wir alle leben durch den Odem, den du gibst. 
Du bist der Leitstern, der uns weiterführt. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
Vom Staub Deiner Füße kommt das Licht des Lebens, 
Der Atem Deines Seines belebt jedermann. 
Dein Lächeln verwandelt den Herbst in den duftenden Frühling. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
O Herr ! die Welt lebt in Feindschaft mit 
Wohlwollen und Frieden 
Und das Gefüge des Lebens ist in Stärke 
gerissen. 
Mögest du die Erde erheben durch den magischen 
Ruf der Liebe. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
Deine Größe leuchtet im Hause des Herrn; 
Alle Deine Wunder finden wir in Deinem Kirpal. 
O erwecke uns zum Leben in Deiner lebendigen Taverne. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
Alle Großen sitzen in liebender Gemeinschaft zu Deinen Füßen, 
Weltmüde und erschöpft suchen sie nach Deiner Hilfe, 
Denn du allein bist der Messias für all ihre Leiden. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
Von Dir erhalten wir den Wesenskern aller früheren Meister; 
An Deiner Türe sehen wir die ganze Welt vereint, 
Freunde und Feinde gleicherweise geben ihre Zwietracht auf. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
 
O entferne den Schleier, der Dein göttliches Antlitzt verbirgt 
Und laß uns das Wasser des Lebens aus Deinen  
Strahlenden Blicken trinken. 
Um Deinen liebegeladenen Anblick zu haben, 
streife ich in der Wildnis einher. 
Heil Dir, o Herr der Taverne. 
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